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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2

FSC Dynamo Windrad Kassel II : FSK Vollmarshausen 1897 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

Salmen macht den Sack zu

Als Patrick Salmen sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gruppe 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:
0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die FSK Vollmarshausen
1897 besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die FSK
Vollmarshausen 1897, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf
verlorenem Posten, denn nur 2 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Hatzfeld / Klamt zeigten Röhrig / Flierl ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Hepner / Salmen das Match
gegen Vaupel / Hülsebus und gewannen mit 10:12, 11:7, 11:9 11:7. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Sebastian Röhrig letztlich an der Hand, um Norbert Klamt zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg.
Eduard Hepner war in der Partie gegen Peter Hatzfeld nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den
Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Marco Flierl beim 11:4, 11:2, 11:4 gegen
Horst Hülsebus. Beim wenig später folgenden 9:11, 11:0, 12:10, 11:9-Erfolg gegen Thomas Vaupel
kam Patrick Salmen nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Sebastian Röhrig überzeugte im Einzel gegen
Peter Hatzfeld, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 5:1 für Röhrig und 3:17 für Hatzfeld seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eher
wenig Gegenwehr bekam Eduard Hepner beim 11:3, 11:3, 11:3 von Norbert Klamt. Marco Flierl
überzeugte im Einzel gegen Thomas Vaupel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Somit hat Flierl nun 12
Siege und 2 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Beim 3:0-Sieg gelang es Patrick
Salmen den Gastspieler Horst Hülsebus in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den FSC
Dynamo Windrad Kassel II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FSC Dynamo Windrad Kassel II am 02.02.2024 gegen den
SC Söhre 2018 - Söhrewald IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 09.02.2024 gegen den SC Söhre 2018 - Söhrewald IV versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 FSC Dynamo Windrad Kassel II

Doppel: Röhrig / Flierl 1:0, Hepner / Salmen 1:0 
Einzel: S. Röhrig 2:0, E. Hepner 2:0, M. Flierl 2:0, P. Salmen 2:0 

 FSK Vollmarshausen 1897
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Doppel: Hatzfeld / Klamt 0:1, Vaupel / Hülsebus 0:1 
Einzel: P. Hatzfeld 0:2, N. Klamt 0:2, T. Vaupel 0:2, H. Hülsebus 0:2


